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Dienen Waaßr, bezweifelt, wie jicfi benn audj bei Sßunft 9

(1 ebet 2 ©labSeffijicrc per SataiUon unb SHcbuftion bcr Safel ber

Untcrcffhicrc) bivergtreute Wctnuitgcn geltettb madjten.

Wtt SJtiidfidjt auf bie »orgcfdjvittene ,jcit uttb tie SBtdjtigfeit bc«

SerlMnttuugS.iCjjcnilaute« wurbe ein nodjmaligcS .Uifammcn«

fommrn beliebt, in ter Wctnung, baß eine nu« Dfßjtcren bcr »cr

fdjicbcueu SBaffen jitfammeiigefefttc Äommiffion über ten ganjen

©ntwurf grünblidj referirr, fowie barüber näfeern Scridjt erftatte,

ob e« nidjt angcincffeu wäre bie ©efearffdjüipcn, nadjbem biefet)

ben mit ter Sufanterie, binfidjtlidj ter Scwaffminci, Snfttuftton
mit gormation in Sataillone, fo jtcmtid) auf gleidjc Sinie ge«

(feilt iwrben, al« ©pejialwaffe attfjttbcbcn.

©Cltf. Sa in golge bcr neuen Sewaffnung ba« ©djetben»
fdneßen tet Sufanterie oou großer Setcittung geworben tft, fo
bat ta« Wilttärbcpattcmcnt te« Äanton« bcfdjIcJTcn, tie Dfftjiere
eer Sataillone anjubaltcn, fid) »ortubereiten, tie unter iljrcnt
ScfcM ftebenben ©olbaten praftt'fdj in bcr Dcomenflatur ber
SBaffen, in ber ScbaubluitgSwctfc beffelben unb int ©efeießen felbft

jit unterrichten. Stad) Serbctatltttug mit ben Äctp«-©befs be«

fdiloß b»t« Separtement bie Drganifation »on ©djießübungen uub
eine« ©pcjialuutcrrtdjts bcr ÄenttngciitSeffijierc. ©obann follen
mit 31it«nal>me bcr Dtidjt Äombattanten atlt Dfftjiere ein ©ewefjr
Wcbctl 18C3 (umgeänbert), fowie eine 5ßiittontafd)C nebft Sein»
turon itcucit Wobett« unb bie ju beu projeftirten ©djießübungen
netbige Wunition erbatten. — Siefe Slnerbnungcn be« ©enfer
Wilitärbepartement« finb fetjr lebcn«wcrtb. (Sdjw. &U«..©.)

21 u e l a n b.

Sic große prcitßifdjc ©avpcur«Ucbung bei Äobtenj.
©ine bcrocrragcnbc ©teile itt bcr Mcibc bcr »orfäbrigctt preu«

ßifdjcti iriippen-Wanö»cr int Scrcidjc bc« 8. Slrmeeforp« nafem

bie große ©appcitr»Ucbiing bef Äoblenj ein, nidjt allein, weit

berartige Hebungen in fo großem Umfange nur fetjr feiten ftatt«

finben unb fdjon beßbalb bentctfeit«wcrtlj finb, fonbern aud), weil

biefelbe »or;itg«wcife bett Seiftungen ber Spioniere unb bcr Slrtil«

terie gewibmet war itnb auf biefen beiben ©ebieten ju Scrfttdjcn
©elegenbeit gegeben bat, wctdje für bie fpätere ©ntwidlung bcr

genannten SBaffen unb bie bamit jttfammenbäitgenbc Seränberung

ber Reglement« »on nidjt unbebetttenbem ©influffe fein werben.

Sie ber Uebung ju ©runbe gelegte ©eneral Sbee wat folgenbe:

©ine SBcftarmcc ift »on Sricr ber burd) tie ©ifel gegen Äoblenj

»orgetrungen, um ftdj tet liitfätbeiitifdjeti Scfcftigung tafclbft,
unb jwar juerft bet gefte Äaifer Slleranber ju bcmädjtlgen. Stt
lefetcrem ©nbe bat fidj eitt Setagetung«forp« »on Wücfettfetb an

ber Sticr'fdjeti Straße au« abgcjwctnt unb bei Äobcrn bie Wofet

überfdjrittcit, um über Sieblicfe unt SBaftefdj »ot bcr gefte Sller»

antcr ju ctfdjet'ncn, wäferenb tet SReft tet Sltmcc jut 3ctn(tung
tet gefte granj »ergerürft, audj tet Setagctung«patf ju SBaffer

bei Sieblid) angefommen ift mit tem SetagerttngSforp« folgt.
Ser Selagerer feat tie Sorpoften te« Scvtljcitigcr« bis übet tie

Saubad)«©dititd)t jurütfgcbrängt unt ftdj be« 3ugangcS jttm 5ßta«

teau ber Äartbaufe, inSbefonbere bcr füblidj gelegenen Wime«

©cbicßitänbe bemächtigt. Sie Scfafeung bcr geftung bat nidjt

Seit gebabt, bie größeren, weiter nörblidj gelegenen ©cfeicßftänbe

unb bie Sionicr«Ucbitng«fdianjc einjunclmten, unb Ijält biefe Sin«

lagen befefet, um nod) einige 3eft jttt Sollenbititg bet Sttmirung«»

arbeiten jit gewinnen. Ser Sclagcrct befdjließt, ben Settfeef»

biger bierait« ju »ertreiben, um bann, auf biefe SBerfe gcftütjt,
unpetweitt jur ©röffmtng bcr erften Sarattele ju fdjreiten. ©«

ift ibm befannt geworben, baß webet bie feinblidjen Snfanterie«

©d'icßftänbc nod) bie 9ßienlct«UcbungSfd)anje burd) ^atlifabcn
ober Scrbattc :c. »erftärft ftnb.

,3ur Dricntlnttig fei bemerft, baß bfe Straße Xrier«Sfmmern»

Äoblenj in geraber SRidttttng »on ©übweften naa) Ütorboften auf
bte geile Slleranber läuft itnb tinf« »on ffer bie großen Snfan«

terie ©dueßjlänbe, rcdjt« ba»on bie $ßioitier4lebung8fdjaitjc liegen.

Sin Sßioniertrrppcn waren bie beiben ©apyetir^Äompagnien bc«

rbctnt'fdjen $t'onter*Satait(on« SRr. 8 unb »on auswärt« bie ©ap«

»cur Äompagnien bc« weftpbätifdjcn, banno»crfdjcn unb fecffifcfectt

Sfcnicr-Sataillon« SRr. 7, 10 mtb 11, fo wie bie greßfeerjeglidj

babifdic Stonicr«9lbtbeilung berangejogen. Siefelben trafen fämmt«

lidj am 18. Sluguft bier ein. Slitßerbem beteiligten fid; ble ge«

fammte Slrtillerie bcr ©arnifon, welcfee nidjt in ten Wanö»crn

ber 15. ttnb 16. SI»lfion auSgcvürft war, unb cnbtidj bie brei

3nfontcrie«9!cgimcntcr .Königin Slugufta, Str. 29 uttb G8, bereit

betaefeirte Sataittone aus ©iiumcrn, refp. Sütidj Ijlcvljet birigirt
worben waven.

Sn bev Statur bet Uebung tag c«, baß ele ^tiMiifrtritvi'cit
mein* beim Slngriff, bie ber Slrtillerie meljr unb »orjug«weife mit
ibven gdjieß« unb geuetwerfs'Setfudjctt bei bet Scttljcibigung

jur ©eltung famen.

Sie cigenttidje ©appctirUcbung jerfiel in oier gerieben, »on

benen bie cvftc bfe Sage »om 19. 5lttgu(t bis 1. ©eptember mit;
faßte. Sn biefem Sclttaumc erfolgte bie ©rftürmung bcr $io<

f.ier4lebung«fdjanjc, fowie ber großen Snfanterie e ©djicßftänbc
unb bie geftfefeung ftt biefet Softtion — ble ©teffnung bcr evften

unb jweiten parallele — bcr Sau bcr Jpatbpatatteten — bie Jpcr«

fteltung tet Ävöuuug be« ©laeis »ot ©djaitje ©voßfürft Sferen«

folget unb bet brei erfte» ©djlägc »orwärt« bet mittleren £>alb»

parallele — 3ünbttng eine« Dfen« »or biefet ©djanjc, ©in»

werfen bcr Äontrcfdjanjc, ©rftürntung bcr ©djanjc unb Jper»

fteltung eine« Jegement« in bet »ftcfelc betfetben. Sfe Slrtillerie
bc« Slngriff« fdjafftc ba« SclagcritngSmatcviat Ijcrbci, tidjtetc ben

SetageritngSparf ein, baute bie Satterle bet erften uttb jweiten

parallele, eine SBurf«Sattctie in einer bcr JßalbparaUctcn utib

enblid) eine SemoltttottS Satteric »orwärt« bet erften ^arattclc
gegen ba« SJebuit ©toßfüjl Stonfolgct.

Diadjbem vom 13. bi« 18. Sluguft bie Slvmivung bcr ©djanjc
©roßfüvft Sbtonfotgcr unb ber gefte Slteranbct gegen ben ge»

wattfamcit Slngriff fiattgcfutibcn, erfolgte Seiten« bcr Scrttjcibi«

gung »om 21. bi« 28. Sluguft bie Strntlrung bcr gefte Sllcran»

bcr gegen ben fürntlidjcn Slngriff, fo wie ble ©fnridjtitug eine«

Sabcratotttim« ttnb bc« SßarfS. £fciait fdjleß pcfj ble Slnlage

einer Äontrc«Stpprcd)c »ot ©n»ctoppc 2 unb ble §ctftcllung einer

WaSfe jttm ©djttfce beS SRebuit« unb bcr ©djanjc ©roßfürft

Sferonfclger.

Stt bet jweiten 9ßct(obc »om 2. bl« 7. ©eptember würbe ba«

Sogcmctit in bcr ©djanjcnfefjtc »crpollftätibfgt uttb bie Stttsfütj«

rutig ber Äommum'fatien bi« jur britten parallele per ben brei

©aitlant«, fowie SluSfüferung ber britten parallele felbft bewirft.

Sie Slrtiltcrle baute in biefer Seit brei Wörfcr«©niplaccmcnt«

in bet britten parallele.
Sit bet britten unb «fetten Ucbung«pctiobe wutben ©eitenS

be« Slngteifct« bie Äommttnifatloncn »otwärt« bcr britten $a<

raltcle, ba« Soitronnemcnt, bet SluSbau bet Sc«eenten jwifdjen

©n»cloppc 3 unb 4, fowie bet Sau bcr ©rabenübergänge au««

gefüfett. Sic Sertfeeibigung (teilte Wörfcr* unb anbere Satte«

tten auf unb bewatf »on ©n»ctoppc 3 aus bie »om Slngteifct

»ot biefet ©ttpeloppc gefprengten beiben Wicncttttidjtct h 19 Sent»

net $ut»ct, fowie bie »on bemfelben int Gotitoitnement erbauten

ÄontrC'Sattcrien.

Ser ©djtttß bcr Uebung, wobei übrigen« »on bet ©rftürmung

bcr ©n»eloppc 3 unb 4 mittelft Settern Slbftanb genommen

würbe, erfolgte fdjon jwei Sage früfeer, als urfprüngtidj beftimmt

wat, am 22. ©ept. SagS barauf fanb auf bem $tatcau bcr

Äartfeaufe eine Sarabe fämmtticfecr Stonict&tuppcn ftatt, wctdje

bet ©citctat«3nfpcftor, ©cnctaWieuteitant ». Äamelc, abnafem.

Ueber bie ©djleß«, .geuerwetfä» unb ©ptcitgpctfudjc bcr Sit«

tillerie babett wit bereits früber bcridjtct, weßfealb wir an biefet

©tette barübet fefnwcggefeeti bürften.

Sie ©inebnmig bet Standjccit bat beteit« begonnen unb bet

SRüdmarfdj bei ©appeut« Äompagnien bet $ioiiiet«Satai(lonc

SRt. 7, 10 unb 11 fowofet, als bcr gtoßfe. babifdjeti Slbtfeeitung

fn ifere refp. ©eunffcncit fft angetreten. Som 7. mtb 11. Sa»

taillott tft ein Äommanbo »on je 40 Warnt jutüdgeblteb unt

baS $ioitiet«Satail(on SRt. 8 bei bet ©fncbnuug unb ScSarmi«

tung ju tratetftütjen.

Sie aiiswättigcn Dfftjiere, wetdjen noefe am 23. September

©eiten« bc« Dffijierfotp« bet ©atnifon in ben SRäumen bes Wi«

tität«Äafinc« unter ben Älängcn bcr Wuftf ein famcrabfdjaft»

lidjc« Slb[d)icb«*©oupcr gegeben wurbe, baben ifere ajcimrcife

ebenfalls bereit« angetreten unb werben feoffenttidj »on iferem

Slufcntfeattc in Äoblenj, wo ifenen alterfeit« tie befte Slufnafeme

ju Sfeeil geworben, nur ein gute« Slnbeitfen mitnefemen. (Ä. 3tg.)
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mene,, Maaße, bezweifelt, wie sich rem, auch bei Punkt g

l l oder 2 SlabSoffizicrc per Bataillon nur Reduktion der Zahl dcr

Unierossi;icre) divcrairende Mcinnngen geltend machte».

'Nil Zlücksicht cms die vergeschritlene .jcit „nd die Wichtigkeit de?

Berband!nn,iSaea>nsiandeS winde ein nochmaliges .!nsainmen-

kenunen beliebt, in rer Meinung, das, eine ans Ofsizieren ter ver

schiedenen Waffc» znsannncngesetzte Kommission über den ganze»

stntwnrf gründlich referire, sowie darübcr nähern Bericht erstatte,

ob cS nicht angemcssc» wärc dic Scharsschütze», nachdem dicscl-

ben mit der Infanterie, hinsichtlich der Bewaffnung, Instruktion
„nd Formation in Bataillone, so ziemlich auf gleiche Linic

gcstcll! »>>tcn, als Sxczialwasfc aufznhebc».

Genf. Da in Folge dcr neue» Bewaffnung daS Schcibcn-
scbicße» dcr Infanterie oon großer Bcdcntung gcwordcu ist, so

bat das Militärdepartement des KantonS beschlossen, die Offizierc
cer Bataillone anznballen, sich vonnbereitc», dic nntcr ihrem
Bcfebl siebenden Soldaten praktisch in dcr Ncincnklatnr dcr

Waffcn, in der BcbandlnngSweise derselben und im Schieße» sclbst

zn unterrichten. Nach Bcrberatbnng mit dcn KorpS-Ehefs
beschloß das Departement die Organisation von Schießübungen und
rincs SpczialunterrichtS der KontingcutSofsizicrc. Sodann sollcn
init AuSnabme dcr Nicht Kombattanten allc Ofsizicrc cin Gcwebr
Modell lZ63 (nnigeänderi), sowie cinc Patrontasche ncbst Ccin-
tiircn ncncn Modells nnd die zu dcn prejcktirtcn Schießübungen
nötbige Mnnition crhaltcn, — Dicse Anordnungen des Gcnfcr
MilitärdexartcmentS sind sehr lobenswert!,. (Schw. HdlS.-E.)

Ausland.
Dic großc prcußischc Sarpcur-Ucbung bci Koblenz.

Einc hervorragende Stelle in dcr Rcihc dcr vorjährigen prcn-

siischcn Truppen-Manöver im Bcreichc dcs 8. Armcckorps nabm

die große Sappeur-Ucbnng bei Koblenz cin, nicht allcin, wcil

dcrartigc Ucbungcn in so großcm Umfangc nur schr fcltcn statt-

sindcn und schon deßhalb bcmcrkcnswcrth sind, sondcrn auch, wcil

dicsclbc vorzngSwcisc dcn Lcistungcn dcr Pioniere und dcr Artillcric

gcwidmet war und auf dicscn bcidcn Kcbictcn zu Versuchen

Gelegcnbcit gcgcbcn hat, wclchc für dic spätcrc Entwicklung dcr

gcnanntcn Waffcn und dic damit znfammcnbZngendc Veränderung
der Rcglcmcnts von nicht „nbcdentcndcm Finftnssc sein wcrdcn.

Die dcr Ucbung zu ffrnndc gclegtc General-Jdce war fclgcndci
Einc Wesiemncc ist von Tricr hcr durch dic Eifcl gcgen Koblcnz

vorgedrungen, um sich dcr linksrheinische Bcfcstigung dastlbst,

nnd zwar zucrst dcr Feste Kaiscr Alcrandcr zu bcmZchtigcn. Zu
lctztcrem Endc bat sich cin BclagcrungSkorpS »on Mückciifcld an

dcr Tricr'schen Straßc anS abgezweigt und bci Kobern die Mosel

überschritten, um über Dieblich und Waldesch vor dcr Fcste

Alcrandcr zn crschcincn, während der Rcst der Armcc znr Zcrnirung
dcr Fcste Franz vorgerückt, auch der BelagcrungSpcirk zu Wasscr

bci Dicblich angekommen ist uud dcm BclagcrungSkorpS folgt.
Dcr Bclagcrcr hat die Vorposten des Vcrthcidtgcrs bis übcr die

Lanbach-Schlucht zurückgedrängt und stch des Zuganges zum Plateau

dcr Kartbansc, inSbcsondcrc dcr südlich gclcgcncn Minie-
Schießstände bemächtigt. Die Besatzung dcr Fcstung hat nicht

Zcit gcbabt, dic größcrc», weiter nördlich gclcgcncn Schießstände

«nd dic Pionicr-UcbnngSschanzc cinznncbmen, und hält dicse An-

lagcn besetzt, um noch einige Zcit znr Vollcndung der Armirungs-
arbcitcn zn gcwinnen. Dcr Bclagcrcr beschließt, dcn Vcrthcidigcr

bicranS zu vcrtrcibcn, um dann, auf dicfe Wcrkc gcstützt,

unveiwcilt zur Eröffnung dcr ersten Parallele zu schreiten. Es

ist ibm bekannt geworden, daß wcdcr dic fcindlichcn Jnfantcric-
Sck'icßständc noch tic Pionicr-Ucbungsschanze durch Pallisaden

odcr Vcrbauc :c. verstärkt sind.

Zur Orientirung sei bemerkt, daß dic Straßc Tricr-Simmern-

Koblcnz in gcradcr Richtung von Südwesten nach Nordosten auf
dic Feste Alcrandcr läuft und links von ihr die großcn Jnfantcric

Schießstände, rechts davon die Pionicr-Ucbungsschanze licgen.

An Pioniertruppen waren dic bcidcn Sappcur-Kompagnien des

rbeimschen Pionier-Bataillons Nr. 8 nnd »on anSmärtS die

Sappcur-Kcmpagnicn dcs wcstpbälischcn, hannovcrschcn und hcssischen

Pionicr-BataillonS Nr. 7, 10 und 11, so wie die großherzoglich

badischc Pionicr-Abtbcilung herangezogen, Dicsclbcn trafcn sämmtlich

am 18. August hicr ein. Außerdem betheiligtcn sich die

gesammte Artillcric dcr Garnison, wclchc nicht in den Manövern

dcr 15, und 16, Division auSgcrückt war, «nd cndlich dic drci

Jiifantrric-Regimentcr Königin Anguste,, Nr. 29 »nd 68, dcrcn

dctachirtc Bataillone ans Simmcr», rcsp. Jülich hierher dirigirt
worden waren,

Jn der Natnr dcr Ncbnng lag cS, daß ric Pioniertrnppcn

mehr beim Angriff, dic dcr Artillerie mehr und vorzugsweise mit

ihre» Schieß- nnd FcucrwcrkS Versuchen bei dcr Vcrthcidigung

zur Geltung kamen.

Dic cigcntlichc Sappcurllcbung zcrficl in vier Periode», von

dcncn dic crstc dic Tagc vom 19. August bis 1. Scptcmbcr um-

faßtc. In dicscm Zcitraumc crfolgtc dic Erstürmung dcr Pio-
nicr-llcb»»gsschemzc, sowic dcr großen Infanterie-Schießstände
und die Fcstsetznng in dicscr Position — die Eröffnung dcr crstc»

und zwcitcn Parallclc — dcr Bau der Hcilbparallclcn — dic

Herstellung der Krönung des Glaeis vor Schanze Großfürst Thronfolger

und dcr drci crstcn Schlägc vorwärts dcr mittleren Halb-
parallclc — Zündung cincS Ofcns vor dicscr Schanzc,
Einwerfen dcr Kontrcschanzc, Erstürmung dcr Schanzc »nd Hcr-

stcllung cincs Logements in dcr Kchle dcrsclbcn. Dic Artillcric
dcS Angriffs schaffte das BelagcrnngSmatcrial hcrbci, richtctc dcn

BclagcrungSpark cin, bautc die Battcric dcr crstc» und zwcitcn

Parallclc, cinc Wurf-Bcittcric in cincr dcr Halbparallclcn und

cndlich cine Demolitions Batterie vorwärts dcr crstc» Parallclc

gcgen das Rcduit Großfüst Troiifolgcr,
Nachdcm vom 13. bis 13. August die Armirung dcr Schanzc

Großfürst Thronfolger >i»d dcr Fcstc Alcrandcr gcgcn dcn gc-

waltsamcn Angriff stattgcfundcn, crfolgtc SeitcnS dcr Vcrthcidigung

vom 21. bis 23. Angust dic Armirung dcr Fcstc Alcrandcr

gcgcn dcn förmlichcn Angriff, so wie dic Einrichtung cincS

Laboratorium« und des Parks. Hieran schloß sich die Anlage
cincr Kontre-Approche vor Envclcppc 2 und die Herstellung cincr

MaSkc zum Schutze dcs Réduits und der Schanze Großfürst

Thronfolger.

Jn der zwcitcn Periode »om 2. bis 7. September wurdc das

Logement in dcr Schanzcnkehlc vervollständigt und die Ausführung

der Kommunikation bis zur drittcn Parallele vor den drci

Saillants, sowic Ausführung dcr drittcn Parallclc selbst bewirkt.

Die Artillcric baute iu dicser Zeit drci Mvrscr-EmplaccmcntS

in dcr drittcn Parallclc.

I» dcr drittcn und «icrtcn UcbungSpcriodc wurden Seitens

des Angreifers dic Kommunikationcn vorwärts dcr drittcn

Parallele, das Couronncmcnt, dcr Ausban dcr DcSccntcn zwischcn

Envclcppc 3 und 4, sowic dcr Bau dcr Grabcnübcrgängc a»s-

geführt, Dic Vcrthcidigung stclltc Mörscr- und cmderc Battcricn

auf und bcwarf von Enveloppe 3 aus die vom Angrciscr

vor dieser Enveloppe gcsrrcngtcn bciden Miencntrichter à 19 Zcnt-

ncr Pnlvcr, sowic die »on demfclbcn ini Couronnement crbautcn

Kontrc-Battcricn.
Der Schluß dcr Ucbung, wobci übrigcns »on der Erstürmung

dcr Envclcppc 3 und 4 mittclst Lcitcr» Abstand genommen

wurdc, crfolgtc schon zwci Tage frühcr, als ursprünglich bestimmt

war, am 22. Sept. Tags darauf fand auf dem Plateau dcr

Karthausc cinc Parade sämmtlichcr Pioniertruppen statt, wclchc

dcr Gcncral-Jnsxcktor, Gcncral-Lientcnant v. Kamele, abnahm,

Ucbcr die Schieß-, ,FcucrwcrkS- und Sprcngvcrsuchc der Ar>

tillcric haben wir bereits frühcr berichtet, weßhalb wir an dicscr

Stcllc darübcr hinweggehen dürften.

Dic Einebnung der Trancheen hat bereits begonnen und dcr

Rückmarsch dcr Sappeur-Kompagnicn der Pionier-Bataillone

Nr. 7, 10 und 11 sowohl, als dcr großh. badischc» Abthcilung

in ihrc resp. Garnisonen ist angeirctcn. Vom 7. und 11.

Bataillon ist ein Kommando von je 40 Mann zurückgcblieb um

das Pionicr-Bataillon Nr. 8 bei dcr Einebnung und DcSarmi-

rung zu unterstützen.

Dic cmswärtigcn Ofsizicrc, wclchcn noch am 23, Scptcmbcr

Scitcnê dcs OffizicrkorpS dcr Garnison in dcn Räumen des

Militär-Kasinos unter dcn Klänge» dcr Musik cin kamcradschaft-

lichcê AbschicdS-Sonpcr gcgcbcn wurdc, habcn ihre Heimreise

ebenfalls bereits angctrctcn und wcrdcn hoffcntlich von ihrcm

Aufenthalte in Koblcnz, wo ihncn allcrscitS dic bcste Aufnahme

zu Theil geworden, nur ein gutes Andcnkcn mitnehmen. (K. Ztg.)
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